
„IT-Services im Wandel“ und „IT-Unter-
stützung für Gesundheitsprozesse“ zusam-
men mit den Ansprüchen der Nutzer an In-
dustrie und Dienstleister. Die Moderation
übernahm Nexus-Manager Stefan Burkart.
Auf dem Programm des Club-Forums am
nächsten Tag standen Themen wie "Zu-
kunft Datenschutz" oder auch "IT und Me-
dizintechnik". Dabei lag die Moderation bei
Wolf-Dietrich Lorenz vom Krankenhaus IT
Journal. Hochkarätige Fachteilnehmer aus
Kliniken wie der Charité, dem Krankenhaus
Itzehoe oder dem Kantonsspital Baden und
der Industrie brachten in der ausgewähl-
ten Gruppe ihr Know-how in die lebhafte
und offene Diskussion ein. 

Im fachlichen Diskurs in der Gruppe
oder in kleinen Gesprächskreisen erhiel-
ten die Teilnehmer einen ungefilterten
Überblick über Neuigkeiten, Trends und
Entwicklungen in der IT-Healthcare-Bran-
che. So förderte das Forum nützliche Sy-
nergien mit dem Blick über den Tellerrand. 

Berliner Klinik IT Forum 
als Expertenrunde

Die Kennzeichen des Berliner Klinik-
IT-Forums über den Dächern von Berlin
waren unverwechselbar. Qualifizierter fach-
licher Austausch für das Krankenhaus IT
Management korrespondierte mit einer
schon beinahe privaten, aber nicht über-
kandidelten Wohlfühlatmosphäre, die zu-
sammen für sich selbst standen.

Club-Intention ist es, das Berliner Kli-
nik IT Forum für Expertenrunden als ein
Fachforum für partnerschaftlichen Aus-
tausch auf hohem und gleichermaßen pra-
xisnahen Niveau zu etablieren. 

In einem ausgesuchten fachlichen Rah-
men findet es im Roof Club als festem „Hei-
matstandort“ statt. (Fotos: Guido Burkhard).

www.klinik-it-forum.de

Das 3. Berliner Klinik-IT-Forum fand am 29.
und 30. Mai 2008 in Berlin Mitte statt. Im
neu eröffneten „Private Roof Club“ stand
der fachliche und persönliche Austausch
im Zentrum des Treffens. Die Sponsoren
der beiden Tage voller „Netzwerken“ und
Diskutieren auf höchstem Niveau waren
Nexus und Mediainterface Dresden.

Die Kongress- und Seminarsituation ist
im Umbruch. Zu vielen Gelegenheiten wer-
den krankenhausrelevante IT-Themen und
e-Health-Belange vorgetragen und disku-
tiert. Das Angebot ist hierdurch für Fach-
besucher unübersichtlich und zum Teil aus-
wechselbar geworden. „Wir haben daraus
die Konsequenzen gezogen“, meint Gui-
do Burkhard, Projektmanager der Kan-
tonsspital Baden AG und Mit-Initiator der
Veranstaltung. Statt der geplanten Groß-
veranstaltung im Berliner Marriott Hotel
erlebten die handverlesenen Teilnehmer
ein ganz anderes Berliner Klinik-IT-Fo-
rum. „Wir reduzieren uns auf die Kern-

tugenden des Forums: 
Direkte Kommunikation
statt animierter Präsenta-
tion, Einzelgespräche statt
Podiumsdiskussion, Ent-
scheider statt Vertreter.“

Live-Cooking und 
nützliche Synergien

Zum Kennenlernen der
Teilnehmer begann das Kli-
nik-IT-Forum in Berlins ur-
baner Mitte unkonventionell
mit „Live-Cooking“. Ein pro-
fessioneller Koch bekochte
an der offenen Kochinsel im
Clubraum seine Gäste mit
Köstlichkeiten. Im Vorder-
grund standen dabei das in-
tensive Gespräch und der
fachliche Austausch der
Gäste, obwohl die hervorra-
gende Küche alle Aufmerk-
samkeit verdient gehabt hät-
te. Beim Networkingabend
ging es um Fachthemen wie
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3. Berliner 
Klinik-IT-Forum:
direkte Kommunikation 
statt animierter 
Präsentation 

IT-Expertenrunde auf höchstem Niveau im Private Roof Club

Mitte: Beim Networkingabend ging es um Fach-
themen wie „IT-Services im Wandel“ und „IT-
Unterstützung für Gesundheitsprozesse“.
Unten: Einzelgespräche statt Podiumsdiskussi-
on, Entscheider statt Vertreter.
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